
Ihre Stimme für Torsten Gebhardt

Torsten Gebhardt mit Ehefrau Claudia und Enkel Mattis

1964 geboren in Wunsiedel
1982 Ausbildung im Landratsamt Wunsiedel
1984 Hochzeit mit Claudia
1988 Geburt Tochter Maria
1992 Geburt Tochter Alena

Beginn Aufstiegsausbildung gehobener Dienst
1994 Abschlussprüfung Diplomverwaltungswirt (FH)
2000 SPD Ortsvereinsvorsitzender
2002 Wahl in den Röslauer Gemeinderat
2012 Wahl zum 1. Bürgermeister
2014 Wahl in den Kreistag des Landkreises Wunsiedel

Hobbys: Musik und Tanz, Wandern und Geselligkeit,
Spiele des „Vorwärts“ ansehen, Motorrad fahren

1964 

 Wählen gehen:      Bürgermeisterwahl 
am 19. November 

Torsten Gebhardt 
unser Bürgermeister Wählen gehen.

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Briefwahl.
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Liebe Röslauerinnen und Röslauer,

nach sechs Jahren ist es wieder so weit: am 19. November ist 
Bürgermeisterwahl in Röslau. Der SPD Ortsverein hat mir wieder das
Vertrauen ausgesprochen und mich einstimmig als Kandidaten für die Wahl
nominiert. Ich bin gerne bereit, mich weiter für die Entwicklung unserer 
Gemeinde einzusetzen.

Obwohl wir in zwei von sechs Jahren keinen genehmigten Haushalt hatten
ist es gelungen, Stillstand in der Gemeinde zu vermeiden und wichtige 
Projekte anzugehen.

Trotz verschiedener Investitionen konnten wir - auch durch staatliche
Unterstützung - die Verschuldung von 5,1 auf 3,0 Mio. € zurückführen.

Auf diesem erfolgreichen Weg will ich unsere Gemeinde in den nächsten 
Jahren weiter voranbringen.

Darum bitte ich Sie: gehen Sie am 19. November zur Wahl,  geben Sie mir 
Ihre Stimme und zeigen Sie damit, dass Sie mit mir gemeinsam in den 
nächsten sechs Jahren auf dem eingeschlagenen Weg weitergehen wollen.

Ihr Bürgermeister Torsten Gebhardt

Bastian Menzel, Landtagsvizepräsidentin Inge Aures, Claudia Gebhardt, Brigitte Menzel und SPD-
Kreisvorsitzender Jörg Nürnberger gratulieren zur einstimmigen Nominierung.

SCHON ERREICHT: 

Bestellung eines Seniorenbeauftragten 
Energetische Teilsanierung der Grundschule 
Erwerb der ehemaligen Pappenfabrik 
Fahrbahnerneuerungen Hauptstraße, bei Dürnberg und Rauschensteig 
Gründung des gKU Winterling Immobilien und Erwerb der Fabrik 
Neues Tanklöschfahrzeug 
Parkplatz Kindergarten 
Revitalisierung des ehemaligen Rossner-Grundstücks 
Sanierung von Gemeindewohnungen 
Schuldenabbau 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 
Windpark Dürnberg 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Betrieben 

INDUSTRIEPARK WINTERLING 

NOCH ANZUPACKEN: 

Abriss der Pappenfabrik und Revitalisierung des Grundstücks
Ärztliche Versorgung
Beseitigung von Leerständen
Egerradweg
Entwicklung des Winterling-Areals
Gründung eines Jugendbeirats
Neues Baugebiet
Straßenerneuerungen
Weitere Sanierung der Grundschule
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